
er nach Gallien, dem heutigen Frankreich, um einen Aufstand zu
stillen, der dort gegen die Römer ausgebrochen war. Von hier
gingen die Westgoten nach Spanien und gründeten dort unter
Wallia zu beiden Seiten der Pyrenäen ein Reich mit der Haupt¬
stadt Toulouse.

4. Attila.

Beginn der Völkerwanderung. Durch den Einfall der Hunnen,
die von Osten her auf die Deutschen drängten, wurden auch diese
aus ihren Sitzen vertrieben. Sie wandten sich nach dem Westen
und Süden Europas. Man nennt diese Bewegung ganzer Völker¬
schaften die Völkerwanderung. Deutsche Völker wanderten
noch Spanien, Italien, in die Balkanhalbinsel, nach Britannien,
nach Gallien, sogar nach Afrika aus und gründeten neue Reiche.

Die Hunnen. Die Hunnen waren häßliche Menschen. Sie
hatten eine gelbbraune Gesichtsfarbe, dicke Köpfe, platte Nasen
und schief liegende Augen. Ihre Backenknochen traten scharf
hervor. Die Knaben zerkratzten oder zerschnitten sich das Gesicht,
damit ihnen der Bart nicht wüchse. Sie kamen selten von den
Pserden; daher waren ihnen vom vielen Reiten die Beine schief
geworden. Unter ihren Sätteln lag das rohe Fleisch, das sie so
mürbe ritten und ungekocht verzehrten. Sie kannten keinen Acker¬
bau, hatten keine festen Wohnsitze, waren bald hier, bald dort
und lebten nur vom Raube. Sie glaubten auch an keine Gottheit.
So zahlreich wie der Saud am Meere schien dieses wilde Volk
zu sein.

Attilas Zug durch Europa. Die Schlacht bei Chalous. Am
gefährlichsten aber wurden die Hunnen dem römischen Reiche und
den deutschen Völkern, als Attila sie zu einem Reiche vereinte.
Er war ein kriegerischer, kluger Herrscher. Die Deutschen nannten
ihn Etzel. Er war grausam und im Zorne furchtbar. Wer sich
ihm widersetzte, wurde schonungslos vernichtet. Wo die Hufe
seiner Rosse den Boden betraten, da wuchs kein Gras mehr. Er
kam den andern Völkern vor, wie eine Geißel, die Gott geschickt,
ihre Sünden zu strafen. Er hatte seinen Sitz in Ungarn aus-
geschlagen; von hier aus herrschte er über viele Völker. Jni
Jahre 450 unternahm er einen großen Heereszug nach dem
Westen; auch deutsche Völkerschaften mußten ihm Heeresfolge


